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Bonner Spendenparlament:  Mehr als 10 000 Euro für neue Initiativen  
 
Fördermittel für weitere soziale Projekte ausgeschrieben – Spenden- 
parlamentarier entscheiden auf ihrer 3. Sitzung Ende Mai – Antragsfrist  
für gemeinnützige Vereine bis zum 19. April 2010 
 
Das Bonner Spendenparlament kann dank der erfreulichen Entwicklung der 
Mitgliederzahl das Spendenvolumen für soziale Projekte in Bonn im laufenden 
Jahr deutlich erhöhen. Für die 3. Parlamentssitzung Ende Mai wurden jetzt 
Fördermittel von mehr als 10 000 Euro ausgeschrieben, die weiteren 
wohltätigen Initiativen zugutekommen. Gemeinnützige Vereine können sich ab 
sofort um Zuwendungen für förderungswürdige Vorhaben beim Bonner 
Spendenparlament e.V., Clemens-August-Straße 75 c, 53115 Bonn bewerben. 
Die Antragsfrist endet am 19. April 2010.  
 
Unterstützt werden Projekte in Bonn, die von Armut, Isolation und 
Obdachlosigkeit betroffenen Menschen helfen, zur Integration aller 
Bevölkerungsgruppen  beitragen, Bildung und Ausbildung junger Menschen 
fördern oder auf andere Weise die Lebensbedingungen in unserer Stadt 
spürbar verbessern. So stimmten die Spendenparlamentarier auf ihrer              
2. Parlamentssitzung im vergangenen November sieben Vorhaben über 
insgesamt 5 600 Euro zu, die unter anderem Kindergarten-Kindern ein 
vielfältigeres Bild unserer Gesellschaft vermitteln, Frauen in Wohnungsnot 
helfen, durch Tanzkurse zur Integration von Migranten beitragen, pflegende 
Angehörige von Demenzkranken entlasten oder Senioren im Umgang mit 
modernen Kommunikationsmitteln schulen. 
 
Eingehende Anträge werden von der Finanzkommission des Bonner 
Spendenparlaments e.V. auf Förderungswürdigkeit im Einklang mit den in der 
Satzung verankerten Zielen und Zwecken des gemeinnützigen Vereins überprüft. 
Die Kriterien, die bei der Prüfung der Anträge auf Projektförderung herangezogen 



 

werden, sind auf der Internetseite  www.bonner-spendenparlament.de genau 
beschrieben. Nach Überprüfung der Anträge wird die Finanzkommission die für 
förderungswürdig erachteten Projekte den Mitgliedern des Bonner 
Spendenparlaments auf der 3. Sitzung am 29. Mai 2010 zur Diskussion und 
Entscheidung vorlegen.  
 
Sitz und Stimme im Spendenparlament hat jeder, der mindestens fünf Euro im 
Monat, das heißt 60 Euro pro Jahr, an die überparteiliche und demokratische 
Initiative von Bonnern für Bonner spendet. Dem erst 2008 gegründeten Bonner 
Spendenparlament, für das der Bonner Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch die 
Schirmherrschaft übernommen hat, gehören schon mehr als 150 
Parlamentarierinnen und Parlamentarier an. 
 
Weitere Informationen und Förderanträge: Bonner Spendenparlament e.V., Clemens-
August-Straße 75 c, 53115 Bonn,  www.bonner-spendenparlament.de, Telefon: (0228)      
2 89 33 35, E-Mail: info@bonner-spendenparlament.de 
 
 
Für Rückfragen: 
Wolfram Schmuck, Presse & Öffentlichkeitsarbeit Bonner Spendenparlament e.V., 
Telefon: 0160-97246825;  Fax: 0228 - 218156;   
Pressefotos als Download: www.bonner-spendenparlament.de , Menüpunkt 
Presse>Pressefotos  
 
              

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.bonner-spendenparlament.de/
http://www.bonner-spendenparlament.de/
http://www.bonner-spendenparlament.de/

